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KommunalKommunal  NachrichtenNachrichten
Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth

Einladung 
zum Kommunalgespräch des Jahres 2025

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

ich möchte Sie ganz herzlich, 
auch im Namen des Gemeinderates,  

zum öffentlichen „Kommunalgespräch“ 2025  
einladen.

Ich freue mich darauf, Sie persönlich  
am Freitag, den 31. Januar 2025 um 18.00 Uhr 

in der Erich Glowatzky Sport- und Mehrzweckhalle 
begrüßen zu dürfen.

Ihr Bürgermeister Matthias Topitsch

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes ist der 13. Februar 2025 – 12.00 Uhr,
das Erscheinungsdatum ist der 26. Februar 2025.
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Amtliche Bekanntmachungen

Wichtige Informationen aus der Kämmerei 
zur neuen Grundsteuer 2025

Keine Zahlung ohne neuen Bescheid
Bitte warten Sie auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid 
von der Gemeinde Fraureuth!
Aufgrund der ab 1. Januar 2025 geltenden neuen Rechtslage 
kommt es zu Änderungen bei der Bewertung der Grundstü-
cke. Gleichzeitig wird auch die Festsetzung der Grundsteuern 
den neuen gesetzlichen Regelungen angepasst.

Die Gemeinde Fraureuth informierte Sie bisher durch jährli-
che öffentliche Bekanntmachungen, dass die zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheide zugleich auch Vorauszahlungsbe-
scheide für die Folgejahre waren. Sie wurden in diesem Fall 
aufgefordert, bis zur Bekanntgabe eines neuen Bescheides 
jährlich zu bestimmten Fälligkeitsterminen Zahlungen auf die 
Grundsteuer zu leisten.
Diese Zahlungsverpflichtungen entfallen ab dem 1. Januar 
2025 zunächst.

Sollten Sie Ihrem Kreditinstitut zur Bezahlung der Grundsteu-
er einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie diesen 
bitte unbedingt.
Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grundsteuer für 2025 fest-
zusetzen ist, wird in jedem Falle [nach dem 1. Januar 2025] ein 
neuer Grundsteuerbescheid versandt.

Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist nichts 
weiter zu tun. Ein Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nach-
dem ein neuer Steuerbescheid erlassen wurde.

Kämmerei/Steuern
Gemeinde Fraureuth

Beschlüsse Gemeinderatssitzung  
vom 10. Dezember 2024

59 / 60 / 61/2024 GR
Beschlüsse zur Annahme von Spenden

62/2024 GR
Beschlussfassung Sitzungstermine Gemeinderat für das  
1. Halbjahr 2025: 11.02., 25.03., 06.05. und 17.06.2025

63/2024 GR
Beschlussfassung zur Ersatz-Beschaffung von Bekleidung/
Ausrüstung (PSA) für die Freiwillige Feuerwehr Fraureuth

64/2024 GR
Beschlussfassung zur Beibehaltung bzw. Nichtwiderruf der 
Optionserklärung der Gemeinde Fraureuth an das Finanzamt 
Zwickau

65/2024 GR
Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen – Instand-
setzung der Heizungsregelung der Erich-Glowatzky-Halle

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Kostenlose Ausgabe an alle Haushalte
Auflage: 2910 Stück 
Erscheinungsweise:  monatlich

Beiträge oder Inseratangebote bitte an:
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth 
Tel.: (03761) 1816-0, Fax: (03761) 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de

Inseratangebote bitte an:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Tel.: (03535) 489-0
E-Mail: anzeigenannahme@wittich-herzberg.de
Internet: www.wittich.de

Kontakt Gemeindeverwaltung Fraureuth
Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth
Tel.: (03761) 1816-0, Fax: (03761) 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Das Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Gemeinde Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth, 
 Telefon: 03761 1816-0, V.i.S.d.P.: Herr Matthias Topitsch
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

IMPRESSUM

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kommunal-Nachrichten 
Fraureuth

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus
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Anlage 27 (zu § 48 Absatz 1 BWO) 
 

Wahlbekanntmachung 
 
 
1.  Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde Fraureuth ist in folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt:  
 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

001 Fraureuth - Alte Schulstr. / Am Park / An-
dreas-Hupfer-Str. / Bachstr. / Fabrikgelände 
/ Goethestr. / Greizer Str. / Hauptstr. / Karl-
Liebknecht-Str. / Markt / Mühlweg / Pregler-
scher Weg / Rudolf-Breitscheid-Str. /  
Ruppertsgrüner Str. / Schillerstr. / Waldstr. / 
Ziegelstr.  
 

Gemeindeverwaltung Fraureuth 
Zimmer 03, Hauptstr. 94, 08427 Fraureuth  
(barrierefrei) 
 

002 Fraureuth - Aug.-Bebel-Str. / Dahlienweg / 
Flur / Fritz-Heckert-Ring / Ringstr. /  
Siedlungsweg / Werdauer Str. /  
Zwickauer Str. 
 

Erich Glowatzky Sport- und Mehrzweckhalle 
Foyer, Zwickauer Str. 8 a, 08427 Fraureuth,  
OT Ruppertsgrün (barrierefrei) 
 

003 Fraureuth OT Ruppertsgrün 
 

Erich Glowatzky Sport- und Mehrzweckhalle 
Zwickauer Str. 8 a, 08427 Fraureuth,  
OT Ruppertsgrün (barrierefrei) 

004 Fraureuth OT Beiersdorf Kindertagesstätte „Glücksbärchen“  
Beiersdorf  
Dorfstr. 36 a, 08427 Fraureuth, OT Beiersdorf 
(nicht barrierefrei) 

005 Fraureuth OT Gospersgrün Sportplatz Gospersgrün 
Vereinsgebäude, Ernst-Ahnert-Str. 1 b, 
08427 Fraureuth, OT Gospersgrün  
(barrierefrei) 
 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis 02.02.2025 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am 23. Februar 2025 um 15.00 Uhr in 
der Gemeindeverwaltung Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth im Ratssaal und im Zimmer 15 
zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor-

schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Lan-
deslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
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 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahl-
kabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 

b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlge-
setzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 

 
Fraureuth, den 29.01.2025 
 
 
 
 
Matthias Topitsch 
Bürgermeister der Gemeinde Fraureuth 
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Anlage 5 (zu § 20 Absatz 1 BWO) 

 

 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Fraureuth wird in der Zeit vom 
03.02.2025 bis 07.02.2025 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten  

Dienstag:    09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag:     09.00 – 12.00 Uhr  

 in der Gemeindeverwaltung Fraureuth, Einwohnermeldeamt, Zimmer 1, Hauptstr. 94, 08427 Fraureuth 
 (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  

 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegis-
ter eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag 
vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeinde Fraureuth, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 1, Hauptstr. 94, 08427 Fraureuth (barrierefrei) Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine 
Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 164 Zwickau  
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

oder  
• durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 
15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Eine telefoni-
sche Antragstellung ist unzulässig. 

Der Antragsteller muss den Familiennamen, die Vornamen, das Geburtsdatum und seine Wohnanschrift 
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angeben. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er 
ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-

umschlag und 
• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 

Fraureuth, 29.01.2025  

 

 

 

Matthias Topitsch 
Bürgermeister der Gemeinde Fraureuth 
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Neues aus der Kita Regenbogen

Jahresabschluss mit Auftritten,  
bärtigen Besuchern und der Feuerwehr  

in der Kita „Regenbogen“
Im Dezember des vergangenen Jahres 
war noch einmal ein buntes Programm 
für alle großen und kleinen „Regenbog-
ler“. Zunächst wurde fleißig geübt für 
den Auftritt an der Fraureuther Weih-
nachtspyramide. Bei gutem, winterli-
chem Wetter meisterten viele Kinder 

ihr kleines Programm auf der Bühne und wurden neben vielen 
Besuchern vor allem von ihren Eltern und Familien mit Stolz 
applaudiert. Zur Belohnung gab es natürlich wieder Süßes 
vom Weihnachtsmann.

Unsere Vorschulgruppe besuchte zudem auch in diesem Jahr 
die Ortsgruppe Fraureuth in der Glowatzky-Halle zu ihrer 
Weihnachtsfeier und bot ein kleines Programm.

Am 06. Dezember läutete eine Glocke laut auf in unserem 
Haus, der Nikolaus kam zu Besuch und erfreute sich eben-
falls an einigen Weihnachtsliedern. Im Anschluss bekamen 
alle Kinder eine Leckerei. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
herzlich bei Hr. David Reichold vom Edeka Fraureuth sowie bei 
dem Freundeskreis der Partnergemeinde Erbach und Herrn 
Hans-Dieter Jakob für die gelungene Überraschung am Niko-
laustag.

Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung Kasse Freibad
Die Gemeinde Fraureuth sucht ab Mai bis September 2025

Mitarbeiter/innen für die Kasse im Freibad
der Gemeinde Fraureuth.

Das Aufgabengebiet umfasst den Empfang der Badegäste so-
wie den Verkauf von Eintritts- und Dauerkarten.
Die Tätigkeit umfasst ca. 30 Wochenstunden. Für nähere Infor-
mationen steht Ihnen Frau Völkel unter 03761- 181616 gern 
zur Verfügung.
Bewerbungen richten Sie bitte an die Gemeinde Fraureuth, 
Hauptstr. 94, 08427 Fraureuth.

Der Bürgermeister gratuliert zur Geburt

29.10.2024 Jonah Fischer
Eltern: Lisa und Robert Fischer

OT Ruppertsgrün

Informationen aus der Ortschaft 
Beiersdorf

Hinweis zum Wahllokal  
zur Bundestagswahl  

in der Ortschaft Beiersdorf
Wir möchten hier nochmals darauf hinweisen (neben der öf-
fentlichen Wahlbekanntmachung), dass sich zur Bundestags-
wahl am 23. Februar 2025 das Wahllokal für den Wahlbezirk 
Beiersdorf in der Kita „Glücksbärchen“, Dorfstr. 36a, 08427 
Fraureuth befindet und nicht wie zur letzten Wahl im Gerä-
tehaus der Feuerwehr. (Für die übrigen Ortsteile und die Brief-
wahl ändert sich nichts.)

Informationen aus der Ortschaft
 Ruppertsgrün

Neujahrsgrüße
Liebe Ruppertsgrüner,

wir wünschen Ihnen für das neue 
Jahr 2025 viel Gesundheit, glückli-
che Momente und Freude an unse-
rem Ortsleben.

Auf ein gutes gemeinsames Jahr.
Kristina Lingel Steffen Müller
Ortsvorsteherin Ruppertsgrün Ortswehrleiter FF Ruppertsgrün
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Neues aus der Grundschule 
Fraureuth

Toller Jahresabschluss für die Kinder der 
Erich-Glowatzky-Grundschule Fraureuth

Einen wunderschönen Jahresabschluss erlebten die Kinder 
und Lehrerinnen am letzten Schultag vor Weihnachten. Tra-
ditionell stand der Theaterbesuch auf dem Programm. Ge-
meinsam fuhren alle nach Greiz in die Vogtlandhalle, um das 
Märchen „Das singende klingende Bäumchen“ anzusehen. 
Wunderschöne Kostüme, eine tolle Aufführung, Musik und 
Tanz nahmen die Kinder gefangen. Die kleinen und großen 
Akteure auf der Bühne zu sehen, war fantastisch. Besonders 
die Darstellung der Schildkröte, der Schnecken und der Far-
ben kam sehr gut an. Dies war eine gelungene Einstimmung 
auf die Weihnachtsferien.
Bedanken möchten wir uns in diesem Zusammenhang bei der 
Dr. Frank und Andrea Schlegel-Stiftung, die die Kosten für den 
Transport und den Eintritt übernahmen. Ebenfalls das Buch, 
welches jedes Kind als Weihnachtsgeschenk erhielt, wurde 
von der Stiftung bezahlt. Ein herzliches Dankeschön dafür.

Das Lehrerteam der Erich-Glowatzky-Grundschule

Das Weihnachtsprojekt am 19.12.2024
Am Donnerstag, den 19.12.2024, fanden in der Erich-Glowatz-
ky-Grundschule kleine Weihnachtsprojekte in allen Klassen 
statt. Hierbei wurde viel gebastelt, gemalt und geschmaust. 
Die Kinder fertigten kleine Präsente sowie mit viel Liebe ge-
staltete Grußkarten an. Viele Gespräche drehten sich mit gro-
ßer Vorfreude, um die abschließende Theaterfahrt am letzten 
Schultag vor den Ferien. Die Klasse 2b z.B. hielt im Anschluss 
an den Projekttag noch ihre kleine Weihnachtsfeier mit der 
Hortnerin Frau Trommer und der Klassenlehrerin Frau Weiß im 
Klassenzimmer ab. Hierzu kamen die ehemaligen Erzieherin-
nen der Kita-Kinderland Petra und Susann sowie der Kita Bei-
ersdorf Annett als kleine Weihnachtsüberraschung. Dank der 
Unterstützung vieler Eltern waren die Projekttage sowie die 
Weihnachtsfeiern ein voller Erfolg.

Sissy Weiß,  Klassenlehrerin

Am 13. Dezember trugen viele Kita-Kinder Feuerwehrkostü-
me und freuten sich sehr über den Besuch von 4 Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Fraureuth. Nach einer kleinen Ein-
stimmung durch Peter Schmidt lasen die Feuerwehrmänner 
die Geschichte „Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“. Ge-
spannt hörten alle zu und konnten im Anschluss der Geschich-
te schon einige Fragen zum Beruf des Feuerwehrmannes der 
Kameraden gut beantworten. Natürlich gab es zu Beginn der 
Lesung einen Kaffee für die Feuerwehr. Der war allerdings 
zum Ende hin kalt, was die Männer gern in Kauf nahmen und 
weil sie, wie die Geschichte schon verrät, kalten Kaffee ge-
wohnt sind. Wir möchten für die gelungene Vorstellung an 
dieser Stelle noch einmal ein großes „Danke“ übermitteln!

In der letzten Woche vor Weihnachten fand am 17.12. unsere 
alljährliche Kinderweihnachtsfeier statt. Neben vielen Lecke-
reien spielten einige Mitglieder des Kitateams das Stück „Frau 
Holle“ für alle Kinder im Turnraum unserer Einrichtung. Dies 
bereitete nicht nur den Zuschauern, sondern auch den Dar-
stellern Freude und einige lustige Momente. Der krönende 
Abschluss war natürlich der Besuch des Weihnachtsmannes, 
der wieder schöne Geschenke überreichte.
Nach all der Aufregung tat die Weihnachtszeit Zuhause allen 
Kindern sehr gut und das Team startete mit seinen Schützlin-
gen gestärkt in das neue Jahr.
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Allgemeine Informationen
Stabile Trinkwasserversorgung  

und sichere Abwasserentsorgung  
mit den Wasserwerken Zwickau - Teil 1

Die Wasserwerke Zwickau sind für die sichere Versorgung 
der Menschen in unserer Region mit Trinkwasser und für die 
verlässliche Entsorgung des Abwassers zuständig. Wichtige 
Kennzahlen, interessante Fakten sowie einen Ausblick auf 
kommende Herausforderungen wollen wir Ihnen in einer 
Artikelserie vorstellen, diesmal grundsätzliche Daten und ge-
schichtliche Hintergründe.
Ver- und Entsorgungsgebiet sowie Eigentümerstruktur
Das Versorgungsgebiet der Wasserwerke Zwickau umfasst 
die Orte Crimmitschau, Crinitzberg, Fraureuth, Hartenstein, 
Hartmannsdorf, Hirschfeld, Kirchberg, Langenbernsdorf, 
Langenweißbach, Lichtentanne, Mülsen, Neukirchen, Reins-
dorf, Werdau, Wildenfels, Wilkau-Haßlau und Zwickau. Unser 
Entsorgungsgebiet ist identisch mit dem Versorgungsgebiet 
- mit einer Ausnahme: Die Gemeinde Neumark betreuen wir 
nur abwasserseitig.

Bild: Trinkwasserver- und Abwasserentsorgungsgebiet der Was-
serwerke Zwickau -  

Quelle: Wasserwerke Zwickau GmbH - ö_konzept

Die Wasserwerke Zwickau GmbH gehört den Städten und Ge-
meinden im Versorgungsgebiet. 1991 wurde die Wasserwerke 
Zwickau GmbH gegründet, die seit 1993 für die Trinkwasser-
versorgung und die Abwasserentsorgung zuständig ist. Unse-
re Geschäftsanteile liegen vollständig bei dem Regional-Was-
ser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/Werdau.
Der Zweckverband wiederum hat es sich zum Ziel gesetzt, un-
sere Region Zwickau selbständig mit Wasser zu versorgen und 
eine umweltgerechte Abwasserentsorgung zu gewährleisten. 
Diese Kernaufgabe aus eigener Kraft stärkt unsere regionale 
Eigenständigkeit und entspricht dem politischen Willen aller 
Bürgermeister in der Region. Voraussetzung dafür ist, dass wir 
wirtschaftlich arbeiten.
Zahlen rund um unser Trink- und Abwasser
Wir versorgen derzeit rund 197.000 Menschen über ein Rohr-
netz mit einer Länge von 2.100 km jährlich mit 8,1 Mio. Kubik-
meter Trinkwasser. In 52 Wasserbehältern mit einer Kapazität 
von rund 83.000 m³ wird das Trinkwasser zwischengespei-
chert, bevor es zu unseren Kunden weitergeleitet wird.

Stärke zeigen
Ein durch die Unfallkasse Sachsen und Gemeinde Fraureuth 
gefördertes Präventionsprojekt beschäftigte heute die Klasse 
2a der Erich-Glowatzky-Grundschule in Fraureuth. Der Unter-
richtstag war ausgeschmückt durch viele kleine Übungen, die 
zum Nachdenken anregten sowie Spaß und Lernen verein-
ten. Das Selbstbewusstsein der Kinder wurde gestärkt und sie 
lernten, Gefühle anderer Kinder zu respektieren.

Beatrice Wappler
Schulsozialarbeiterin

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2639

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!
Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG 

2502 | 35-2024
- Anzeigenteil -

  Neuigkeiten aus Deinem Ort  Veranstaltungen in Deinem Ort  Leben in Deinem Ort

DIGITAL & MOBIL

MAFA
IndustrieserviceGmbH

Tel.: (0340) 8 50 71 03Fax: (0340) 8 50 71 06Mobil: (0177) 3 29 57 70

NL Haustechnik Dessau, Herr Heiko Senft
Johann-Meier-Str. 14, 06842 Dessau-Roßlau
E-Mail: hls-dessau@mafa-industrieservice.de

Unsere Leistungen: ■ Heizungsanlagen ■ Gasinstallation■ Sanitäranlagen ■ Havariedienst■ Neuinstallation ■ Alten- und■ Wärmepumpen   Behindertengerechte
■ Revisionen      Bäder

Heizung- und Sanitär, KundendienstErfahrung - Zusammenhalt - Innovation

meinORT.

PC. 
Handy.
Tablet.



Seite 10   •   Kommunal-Nachrichten   •   Mittwoch, der 29. Januar 2025

Heute stammt der weitaus größte Teil unseres Trinkwassers 
von den Zweckverbänden Fernwasser Südsachsen und Fern-
wasser Thüringen. Ergänzt wird dieses durch Wasser aus Tief-
brunnen.

Bild: Wasserwerk Wiesenburg - Quelle: Wasserwerke Zwickau 
GmbH - Foto-Atelier Lorenz

Teil 2 unserer Artikelserie widmet sich demnächst der Trink-
wasserversorgung.

Zwickau, 4. Dezember 2024

Wasserwerke Zwickau GmbH
Erlmühlenstraße 15
08066 Zwickau
www.wasserwerke-zwickau.de

So verlässlich die Versorgung mit Trinkwasser ist, so zuver-
lässig funktioniert auch die Abwasserentsorgung. 168.000 
Einwohner sind direkt an das zentrale Abwassernetz ange-
schlossen. Das verschmutzte Wasser wird über ein Kanalnetz 
von 1.300 km und 82 Pumpwerken unseren 51 Kläranlagen 
zugeführt. Dabei werden 6.4 Mio. m³ Schmutzwasser pro Jahr 
gereinigt, um wieder in den Wasserkreislauf zurückgeleitet zu 
werden.
Blick in die Geschichte
Die Trinkwasserversorgung und die Abwasserentsorgung 
gelten heute als selbstverständlich, waren jedoch für unsere 
Vorfahren mit vielen Entbehrungen und Mühen verbunden. 
Schließlich musste in früheren Zeiten jeder Liter Wasser ent-
weder aus Brunnen oder offenen Gewässern entnommen 
werden. 
Später wurden - ohne moderne technische Hilfsmittel - neue 
Wasserquellen erschlossen, anfangs sogenannte Röhren-
fahrten aus Holz und später Trinkwasserleitungen aus Metall 
verlegt. Für die Ableitung des Abwassers mussten ebenfalls 
ausgeklügelte Konzepte entwickelt werden, um die Ausbrei-
tung von Seuchen und Krankheiten in den Städten zu unter-
binden und die hygienischen Anforderungen zu erfüllen. Es 
wurde stets weiter investiert: in Wasserleitungen, Talsperren 
und Hochbehälter, ins Abwassernetz, Pumpwerke sowie Klär-
anlagen.
Ein noch gut sichtbares Beispiel für die geschichtliche Ent-
wicklung ist er Bau des historischen Wasserwerkes Wiesen-
burg. Dieses entstand ab 1888 an der Zwickauer Mulde, so-
dass am 15. Oktober 1890 das erste Wasser aus Wiesenburg 
nach Zwickau fließen konnte. Bis 2006 lieferte das Wasserwerk 
Wiesenburg Trinkwasser. 
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Amt für Abfallwirtschaft informiert -  
Entsorgung von Alttextilien

Getrenntsammlungspflicht ab 2025

Seit dem 1. Januar 2025 sind Alttextilien in Deutschland ge-
trennt zu sammeln. Ziel dieser Vorgabe der EU-Rahmenricht-
linie sowie des Kreislaufwirtschaftsgesetzes ist es, die Wieder-
verwendung beziehungsweise das Recycling von Alttextilien 
zu fördern.
Aufgrund der EU-weit bestehenden Verpflichtung zur Ge-
trenntsammlung wird 2025 mit einer Überschwemmung des 
bereits angespannten Alttextilienmarktes gerechnet. Demge-
genüber sind die vorhandenen Recyclingskapazitäten jedoch 
aktuell bereits ausgelastet. Zudem gibt es keinen erhöhten 
Bedarf an Recyclingprodukten aus Textilien, wie Dämmstoffen 
oder Putzlappen.

Aus diesem Grund gehören nur gebrauchsfähige und 
unverschmutzte Bekleidungs- beziehungsweise Haus-
haltstextilien, wie Handtücher, Bett- und Tischwäsche, in 
die Altkleidercontainer.
Verschmutzte, verschlissene oder kaputte Textilprodukte 
sind weiterhin über den Restabfall zu entsorgen.

Um das Angebot der bekannten und bisherigen gewerbli-
chen und gemeinnützigen Sammlungen durch Altkleidercon-
tainer an den Glascontainerstandplätzen zu ergänzen, wur-
den durch den Landkreis Zwickau weitere Container an den 
Annahmestellen, siehe www.landkreis-zwickau.de/annahme-
stellen, aufgestellt.
Dabei gibt es keine Verpflichtung, die Altkleidercontainer des 
Landkreises zu nutzen. Vielmehr besteht ab 2025 eine zusätz-
liche Möglichkeit der Entsorgung über diese.

Blutspendetermine  
Februar 2025

Datum Zeit Ort
Donnerstag, 
6. Februar 2025

15:00-18:30 Wilkau-Haßlau, Muldentalhalle, 
Kirchberger Str. 5

Freitag, 
7. Februar 2025

14:30-18:30 Wildenfels, Mehrzweckhalle, 
Schulstr. 5

Dienstag, 
11. Februar 2025

13:00-18:00 Zwickau, DRK-Blutspende-
dienst, Karl-Keil-Str. 33a/ beim 
HBK

Mittwoch, 
12. Februar 2025

15:00-18:30 Werdau, Stadthalle,
Crimmitschauer Str. 7

Mittwoch, 
12. Februar 2025

14:00-18:00 Zwickau, WHZ, Campus, Lehr-
gebäude, Scheffelstr. 39

Montag, 
17. Februar 2025

13:00-18:30 Crimmitschau, Haus der sozia-
len Dienste, Zwickauer Str. 51

Mittwoch, 
19. Februar 2025

15:00-19:00 Mülsen St. Niclas Vereinshalle, 
Schachtstr. 4

Freitag, 
14. Februar 2025

15:00-18:30 Vielau, Haus Erlenwald,
Hauptstr. 132

Samstag, 
22. Februar 2025

08:30-13:00 Zwickau, DRK Plasmazentrum, 
Glück-Auf-Center,
Äußere-Schneeberger-Str. 100, 
Glück-Auf-Center

Dienstag, 
25. Februar 2025

14:00-17:00 Zwickau, August-Horch-Muse-
um, Audistr. 7

DRK Plasmaspende: Montag-Freitag von 7:00 – 19:00 Uhr, DRK 
Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-Center, Äußere-Schnee-
berger-Str. 100, Tel.: 0375/ 276926220 www.blutspende.de

Veranstaltungen / Sprechtage  
der IHK 2025

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äuße-
re Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unterneh-
mern und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, 
Durchführung - telefonisch, virtuell oder persönlich

Existenzgründungsberatung/StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in 
die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Bran-
cheninformationen, individuelles Informationsmaterial, Kon-
zeptprüfung
täglich, 08:00 - 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persön-
lich (mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Exis-
tenzgründertreff
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei in-
dividuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Förder-
möglichkeiten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 06.02.2025, 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, ina.burk-
hardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-
Nr. 1239399 oder 1242247 für 2025 (Suchfunktion) oder
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltun-
gen/

Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Über-
nehmer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmög-
lichkeiten inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche 
nach Übernehmern und Übergebern, Begleitung im Überga-
beprozess und Koordinierung zusätzlicher Experten bis zur 
Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminver-
einbarung)

Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer steuerfachlichen Beratung im Rahmen der der 
Unternehmensnachfolge
Donnerstag, 30. Januar 2025

Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1242228
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Schulung zur Lebensmittelhygiene-Verordnung (LMHV) 
und betrieblichen Eigenkontrolle
(Für Gaststätten und Lebensmittelhandel)
Dienstag, 28. Januar 2025, 8:30 bis 15:00 Uhr
Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1242149

Information: Kathrin Stiller, Tel. 0375 814-2300
kathrin.stiller@chemnitz.ihk.de
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Fraureuth

Kirchenspiegel der Kirchengemeinde 
 Fraureuth – Februar 2025

Monatsspruch Februar:
„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“ Ps 16,11

Gottesdienste

letzter S. n. Epipha., 02.02. 08.30 Uhr Gottesdienst
4.S.v.d. Passionszeit, 09.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
Septuagesimae, 16.02. 08.30 Uhr Gottesdienst
Sexagesimae, 23.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
Estomohi, 02.03. 08.30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen und Kreise
Seniorenkreis
Mittwoch, den 26.02., um 14.30 Uhr in der Alten Schule
Frauengebetskreis - offen für alle Frauen:
Termin nach Vereinbarung

Konfirmanden und Vorkonfirmanden
donnerstags um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Beiersdorf
Klasse 7: 06.02.
Klasse 8: 13.02.

Kirchenmusik
dienstags um 18.30 Uhr Posaunenchor - nach Absprache

Veranstaltungen  
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Fraureuth

sonntags: 18.00 Uhr EC-Jugendstunde in der Pfarrscheu-
ne

montags: 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde in der Alten 
Schule

Donnerstag: 06.02. 19.30 Uhr
Gebetsstunde in der Alten Schule

13.02. 19.30 Uhr
Bibelgespräch in der Alten Schule
19.30 Uhr
Gebetsstunde in der Alten Schule
19.30 Uhr
Frauenstunde in der Alten Schule

20.02.
27.02.

samstags: 09.30 Uhr 
Kinderbibelstunde in der Alten Schule
am 08.02. und 22.02.

Zusätzlich finden noch Hauskreise der mittleren Generation 
statt.

Gemeindebüro der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Fraureuth
Markt 7; 08427 Fraureuth
Telefon: (03761) 2088
Telefon Friedhofsverwaltung: (03761) 2088 und 01523 
6434943
E-Mail: gemeindebuero@kirchengemeinde-fraureuth.de
Sprechstunden: dienstags und donnerstags von 9.00 bis  
12.00 Uhr

Informationen zur Blutspende

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Wer eine Blutspende leistet, kann damit drei Menschen hel-
fen. Denn aus einer Spende werden drei unterschiedliche 
Blutpräparate gewonnen, und Patienten erhalten je nach indi-
vidueller Diagnose jeweils das Präparat, das sie zur Genesung 
oder zum Überleben brauchen.
Eines der Einsatzgebiete von Blutpräparaten betrifft mit rund 
4 % aller Präparate „Komplikationen bei Geburten“. So benö-
tigen zum Beispiel fast alle deutlich zu früh geborenen, noch 
sehr unreifen Kinder insbesondere Transfusionen mit Erythro-
zytenkonzentraten, also den roten Blutkörperchen. Laut Dr. 
med. David Szekessy, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin 
und Neonatologe, liegen die Gründe dafür bei den sehr klei-
nen Patienten in dem geringen Gesamtblutvolumen, einem 
erhöhten Blutungsrisiko, den Verlusten durch diagnostische 
Blutentnahmen, der reduzierten Blutbildung sowie Infektio-
nen.
Im Blutspendemagazin des DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
berichtet eine junge Mutter, wie sie die Zeit erlebte, als ihr 
kleiner Sohn drei Monate zu früh geboren wurde und bereits 
in den ersten Tagen seines Lebens mehrere Bluttransfusionen 
benötigte, um überhaupt ins Leben starten zu können.
https://www.blutspende.de/magazin
Weitere Einsatzgebiete für Blutpräparate sind unter anderem 
Krebserkrankungen mit 19 %, Herzerkrankungen mit 16 %, 
sowie Verletzungen aus Straßenverkehrs-, Sport-, Berufs- und 
Haushaltsunfällen mit 12 %.

Wer sich rund 45 Minuten Zeit für eine Blutspende nimmt, hilft 
Patienten, die aufgrund unterschiedlichster Diagnosen auf 
das Engagement ihrer Mitmenschen angewiesen sind. Denn 
Blut lässt sich nicht künstlich herstellen. Es kann beim Überle-
ben helfen oder den Start ins Leben überhaupt erst ermögli-
chen.

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung 
gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann.
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digita-
len Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter 
Leben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.
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Weltgebetstag und Vorstellung des Gastgeberlandes  
Cookinseln
Am 7. März ist der diesjährige Weltgebetstag, vorbereitet von 
Frauen der Cook- Inseln. Herzliche Einladung zum gemeinsa-
men Weltgebetstagsabend in Ruppertsgrün mit landestypi-
schem Essen! Beginn ist 19.30 Uhr. Das Gastgeberland wird 
in einer separaten Veranstaltung vorgestellt, und zwar in der 
FrauenOASE in Beiersdorf am 31.1. um 19.30 Uhr. Im letzten 
Kirchenbote wurde fälschlicherweise mitgeteilt, dass bereits 
am 31.1. das landestypische Essen angeboten wird. Wir bitten 
um Entschuldigung.
Liebe Grüße und Gottes Segen in jedes Haus - 

Ihre Kirchgemeindevertretung, 
Kirchvorsteher/innen und Pfarrer/innen
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beiersdorf-Ruppertsgrün
Kirchberg 3, 08427 Fraureuth, Pfarramt offen Mo 15-17/  
Mi 9-11 Uhr
Telefon: 037600/2730 - Fax: 037600/ 74649
E-Mail: kg.beiersdorf@evlks.de
Bankverbindung: IBAN: DE97870550001020037020
BIC: WELADED1ZWI
www.kirche-beiersdorf.de

Vereinsmitteilungen

VfB Eintracht Fraureuth e.V.
Fraureuther Kegelbahn für 

 „Uns Fraureuther alle“!

Mit der Modernisierung der Kegelbahn ist ein wahres Klein-
od in Fraureuth entstanden. Die Anlage präsentiert sich nach 
(fast) fertiger Modernisierung nicht nur in einem technisch 
modernsten Zustand für den Wettkampf- und Breitensport 
sondern auch fürs gesellige Kegeln mit vielen Freizeitspielen. 
Es wurden auch als Wandgemälde die Silbermannorgel und 
das Herrenhaus, als Hinweis auf die Porzellanherstellung in 
Fraureuth dargestellt. Der sagenumwobene Spruch „Wir Frau-
reuther alle“ darf ebenso wenig fehlen wie der Schlachtruf des 
VfB Eintracht Fraureuth „Eintracht hau nei!“ Dieses „Wir Frau-
reuther alle“ wurde auch beim Umbau in die Tat umgesetzt. 
Es wurden knapp 3000 Stunden Eigenleistungen erbracht. 
Und die am Bau beteiligten Fraureuther Firmen standen, trotz 
teilweise voller Auftragsbücher, dem Verein zur Seite immer 
wenn Hilfe benötigt wurde. Nicht zu vergessen natürlich auch 
die unbürokratische Hilfe durch die Gemeindeverwaltung.
Das Vorhaben wurde mitfinanziert im Rahmen der LEADER-
Entwicklungsstrategie und mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Kirchliche Nachrichten  
Beiersdorf-Ruppertsgrün

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Februar 2025

Gottesdienste
Kindergottesdienst findet in Beiersdorf jeden Sonntag, in 
Ruppertsgrün immer zu den 10 Uhr - Gottesdiensten statt.
Sonntag, 02. Februar
10.15 Uhr in Werdau (Lichtmess) Gemeinsamer Kirchspiel-

gottesdienst
Sonntag, 09. Februar
09.00 Uhr in Ruppertsgrün (4. So. v. d. Passionszeit)
10.00 Uhr in Beiersdorf
Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr in Ruppertsgrün+ Abendmahl (Septuagesimae) 

Gemeinsamer Gottesdienst
Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr in Beiersdorf (Sexagesimae) Gemeinsamer Got-

tesdienst

Veranstaltungen
Beiersdorf:
Montag, 03.02., 19.00 Uhr Kirchgemeindevertretung
montags, 15.30 Uhr Christenlehre
Mo./ Di., 4.,10.2., 19.30 Uhr Chor
Donnerstag, 20.02., 14.00 Uhr Seniorenkreis
donnerstags, 06.02., 17.00 Uhr Konfi 7. Klasse
13.02., 17.00 Uhr Konfi 8. Klasse
freitags, 19.30 Uhr Junge Gemeinde

Ruppertsgrün:
Montag, 10.02., 19.30 Uhr Frauentreff
dienstags, 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
mittwochs, 15.15 Uhr Christenlehre
mittwochs, 18.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 1. im Monat, 19.30 Uhr Hauskreisabend

Informationen
Hoffnungsstark werden … Exerzitien im Alltag.
Auch dieses Jahr in der Passionszeit wollen wir uns bewusst 
Zeit nehmen für Stille und Gebet. Es sind alle herzlich einge-
laden, die sich täglich 30 Minuten Zeit nehmen können. Sie 
bekommen einen täglichen Impuls, und wir treffen uns frei-
tags zu einem gemeinsamen Austausch. Die Treffen finden 
freitags vom 14.3. bis 11.4. jeweils um 18 Uhr im Pfarrhaus 
in Beiersdorf statt. Wenn Sie nicht kommen können, besteht 
auch die Möglichkeit, von Zuhause aus mitzumachen. Sie 
bekommen die Materialien in einer Heftform. Bitte melden 
Sie sich bis Ende Februar bei Pfarrerin Imola Virginas an:  
Imola.Virginas@evlks.de, Tel. 037600-2730

Erster Gemeinsamer Kirchspielgottesdienst mit KV-Ein-
segnung
Am letzten Sonntag im Weihnachtsfestkreis, dem 02. Februar 
(Lichtmess), begehen wir den Beginn unseres neuen Kirch-
spiels Crimmitschau- Werdau, dessen Teil wir seit 01.01.2025 
sind, mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der Werdau-
er Marienkirche. In diesem Gottesdienst wird auch der neue 
Kirchspiel- Kirchenvorstand eingesegnet. Beginn ist 10.15 Uhr.
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Wettspiele „Rudolf Dorn“ Halle:
01.02., 9.00 Uhr Kreisliga Fraureuth III – KSV Plauen 04 II
13.00 Uhr Bezirkssprintmeisterschaft U14
02.02., 9.00 Uhr Kreisliga TSV Lichtentanne – Wilkau-Haßlau
13.00 Uhr Bezirkssprintmeisterschaft U18
08.02., 9.00 Uhr Bezirksliga-Turnier U14
09.02., 9.00 Uhr Bezirksklasse Frauen Fraureuth – Neustädtel
12.00 Uhr Kreisliga Fraureuth IV – Empor West Zwickau
14.30 Uhr Kreisliga Fraureuth III – KSV 1967 Planitz
16.02., 9.00 Uhr Kreisliga Fraureuth III – Empor West Zwickau
12.00 Uhr Kreisliga Fraureuth IV – TuS Oelsnitz/Erzg.
22.02., 13.00 Uhr Bundesliga Fraureuth I – KSV Heinrichsbrü-
cke Gera
23.02., 9.00 Uhr Sachsenliga Fraureuth II – KF Dresden-
Loschwitz

(R. Schumann)
Vorstand

Rein sportlich stehen die Teams der Eintracht weitestgehend 
am Ende der Tabellen ihrer jeweiligen Ligen, hat man doch bis-
her fast ausschließlich Auswärtsspiele bestritten. Doch auch 
hier gab es teilweise überraschende Siege zu verzeichnen. 
So gewann das Bundesliga-Team nicht nur in Gera, sondern 
konnte auch in Radeberg mit 5214 : 5065 getroffenen Kegeln 
den Gastgeber in die Schranken weisen. Überragender Akteur 
war dabei Gregor Liebold mit seinen 918 Punkten. Nun fol-
gen die Heimspiele. An jedem Wochenende ist in der „Rudolf 
Dorn“ Halle was los. Allerdings sollten die Erwartungen nicht 
zu hoch geschraubt werden. Aufgrund des neuen Bahnbela-
ges müssen sich auch die Fraureuther Spieler erst einspielen, 
bevor hier eventuell wieder ein Heimvorteil erwachsen kann.
Zuschauer sind zu allen Spielen herzlich willkommen (der 
Eintritt ist frei!). Die neuen Bahnen können aber auch von „Je-
dermann“ selbst getestet werden. Für Terminvereinbarungen 
steht unsere Gastronomie unter 03761/77791 gerne zur Ver-
fügung.

Veranstaltungen

Das Frauenbibelcafé lädt dich herzlich ein:

Alphakurs für
Frauen.
Neugierig?

ALPHA BESTEHT AUS 10
TREFFEN BEI DENEN DU IN
ENTSPANNTER ATMOSPHÄRE
MEHR ÜBER DEN
CHRISTLICHEN GLAUBEN
ERFAHREN KANNST.

LEUTE AUS DEINER
UMGEBUNG KENNENLERNEN

FRAGEN STELLEN UND
GEDANKEN AUSTAUSCHEN

GESPRÄCHE BEI
GEMEINSAMEN ESSEN

Wo
Im Haus der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft
Zum Steinpleiser Bahnhof 9
08412 Steinpleis

Wo
immer mittwochs,
ab 05.02.2025 um 19.00 Uhr
(oder nach Absprache)

Kostenlose Anmeldung
Gabriele Schulz: 01520 1822071
oder: Grit.Aschmoneit@yahoo.de

Volkssolidarität  
Ortsgruppe Fraureuth

Rückblick
Das vergangene Jahr konnten wir mit einer sehr gelunge-
nen Weihnachtsfeier abschließen.
Die Vorschulkinder aus der Kita „Regenbogen“ boten uns 
ein tolles Programm.
Den Nachmittag rundeten die Mädchen der Musikschule 
Fröhlich ab.
Wir haben den Hut rumgehen lassen, mit Erfolg!

Vorschau für 2025
Auch in diesem Jahr gibt es wieder viele Veranstaltungen. 
Auf dem Programm stehen Frühlingsfest, Kremserfahrt, 
Vortrag und Weihnachtsfeier.
Außerdem werden die Spielenachmittage weiterhin statt-
finden und das mit Erfolg.
Teilnehmen kann jeder der Lust und Freude am Spiel hat 
oder einfach nur mal raus aus der Wohnung möchte.
Ein gewollter Nebeneffekt stellt sich auch ein und bringt 
neue Kontakte.
Der nächste Spielenachmittag findet am 19.02.2025, um 
14:30 Uhr, im Foyer der EGLO-Halle statt. Bitte vorher die 
Teilnahme melden, damit bestens für Essen und Trinken 
gesorgt werden kann.
Anmeldung unter: 0178 6713463

Eine gute Zeit wünscht der Vorstand
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1983 wurde die Bahn auf 1450 m und fünf Kurven verkürzt. 
Der obere Teil zum „Spießberghaus“, die restlichen 1000 m, ist 
teilweise zugewachsen und wartet auf andere Zeiten.
Da schon Schnee lag, war Trittsicherheit erforderlich und mit et-
was Mühe erreichten wir den heutigen verkürzten Startpunkt.

Blick Richtung Ziel
Die Erinnerungen gehen nun 26 Jahre zurück, als wir mit 
20-Kg-Rucksack auf dem Rücken, bei der Rennsteigwande-
rung hier vorbeikamen. Das war einmal!
Wir gingen Richtung „Heuberghaus“, weiter zur „Tanzbuche“, 
wo wir spät einkehrten. Der Abstieg nach Friedrichroda war 
auf den frisch hergerichteten Weg, nur bergab, bedingt durch 
die Holzfällarbeiten etwas beschwerlich. Die Straßenbahn 
brachte uns dann zurück zum Ausgangspunkt in Schnep-
fenthal. Es war nun auch dunkel geworden. Am Stammtisch 
tranken wir noch einen besonderen Tee und freuten uns über 
die geschaffte 18-Km-Tour. Mit einem Weinabend endete 
dann der Tag beschwingt.
In der nächsten Ausgabe berichten wir von der Tour durch die 
Drachenschlucht…!

Ingrid und Gottfried Heller
Quellen: Erinnerungen, Wikipedia

Was sonst noch interessiert ...
Von Friedrichroda zum Rennsteig

Ein Wanderwochenende  
in Thüringen, Teil 2:

Wie in der letzten Ausgabe an-
gekündigt, nun die Wanderbe-
schreibung von Friedrichroda/
Reinhardsbrunn zum Renn-
steig.
Vom Landgasthof „Zur Tanne“, 
unser Hotel in Schnepfenthal, 
bis zur Haltestelle Thüringer-
waldbahn sind es nur rund 
500m Fußweg. Mit dieser 
Straßenbahn, von Gotha kom-
mend, fuhren wir bis Rein-
hardsbrunn. Die Strecke geht 
fast nur durch den Wald und 
das mit ordentlichen Tempo. 
Der anschließende Weg durch 
den Puschkinpark führte uns 
weiter über die Waldstraße 
direkt zum Restaurant „Wald-
schlösschen“. Gegenüber be-
ginnt der Wanderweg „Roter 
Weg“, der schon immer auch 
als Rodelhang genutzt wurde. 
Der Weg zur Bob- und Rennrodelbahn ist nun ausgeschildert 
und führte uns direkt zum Zieleinlauf. Wir gingen dann in der 
Bahn direkt hinauf zum Startpunkt. Der Höhenunterschied 
beträgt 125 m.

Die 1910 erbaute 2450 m lange Natureisbahn mit 18 Kurven 
erlebte viele Meisterschaften, jedoch nur bei eisigen Tempe-
raturen. Das führte u.a. 1966 zur Absage der Rennrodel-Welt-
meisterschaft. Peinlich war, dass schon drei Briefmarken ge-
druckt waren. 1966 war ein Jahr ohne diesen Wettbewerb. Die 
WM 1966 fiel ins sprichwörtliche Wasser. Es gab keinen Ersatz 
dafür. Erst 1973 kam mit den Austragungsort Oberhof diese 
Weltmeisterschaft wieder nach Thüringen.
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Private Kleinanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Gesucht. Gefunden.
Sportausstattung.
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des Kreissportbundes Zwickau und der Kreissportjugend Zwickau in Zusammenarbeit mit Sportvereinen des 
Landkreises Zwickau 

 

 
Hinweis:  
Für alle Ferienangebote sind telefonische Anmeldungen erforderlich. Liegen keine Meldungen vor, entfallen diese Maßnahmen. 
Eine Teilnehmerkorrektur muss bis  29.01.2025  erfolgen. Die Einrichtungen entrichten den Teilnehmerbeitrag im Voraus für die bis   
30.01.2025   angemeldete Kinderzahl (laut Rechnungsbetrag). 
 
Anmeldung unter:        Anmeldung ab:  

Telefon: 0375/8189110          21.01.2025    9.00 Uhr 
  
 

Angebot Ort Hinweise Kosten 

1. Ferienwoche (Anmeldeschluss: 29.01.2025) 
Kinder-Tanz 
17.02.2025 
9.30-12.00 

TSC Silberschwan 
 

Leipziger Str. 

Saubere Schuhe 
3  

Klettern  
18.02.2025 
10-12.30 Uhr 

Kletterhalle Zwickau 
Moritzstr. 

Sportschuhe, Sportbekleidung 
 

Fußball 
18.02.2025 
10.00-12.00 Uhr 

DFC Westsachsen Zwickau 
SH Neuplanitz, Zwickau 

Sportbekleidung! 
 

Kegeln 
19.02.2025 
9.00-12.00 Uhr 

Kegelhalle Neuplanitz, 
nähe Flugplatz 
Zwickau 

saubere Sportschuhe mit heller, abriebfester Sohle mitbringen! 
 

Schnuppertauchen 
19.02.2025 
10.00-12.00 Uhr 

Tauchclub Flipper, 
SWH  
Zwickau 

ab 8 Jahre, die Voraussetzung für eine Teilnahme ist die 
Schwimmfähigkeit, bitte eine Einverständniserklärung der 
Eltern mitbringen 

8  

Schlittschuhlaufen 
20.02.2025 
10.00-12.00 Uhr 

Eisbahn, 
Muldepark, Uhdestr., 
Zwickau 

wer Schlittschuhe oder eine Fahrhilfe benötigt der muss mit 
 

(Schuhgröße mit melden) 

 
 

Kinder-Kickboxen 
20.02.2025 
9.30-12.00 Uhr 

Final Fighters Gym, 
Äußere-Schneeberger-Straße 10, 
Zwickau 

6-12 Jahre 
saubere Sportschuhe, Sportbekleidung 4  

Kinder- Tanzen 
21.02.2025 
9.30-12.00 Uhr 

MOVE Zwickau 
Schumannstr. 4 
Zwickau 

saubere Sportschuhe 
3  

2. Ferienwoche (Anmeldeschluss: 29.01.2025) 

Floorball 
24.02.2025 
9.30-11.30 Uhr 

Unihockey Verein 
SH  KKG , Crimmitschauer Str., 
Zwickau 

saubere Sportschuhe, Sportbekleidung 
2  

Klettern  
25.02.2025 
10-12.30 Uhr 

Kletterhalle Zwickau 
Moritzstr. 

Sportschuhe, Sportbekleidung 
 

Badminton 
26.02.2025 
9.30-12.00 Uhr 

Akademischer SV Zwickau 
SH  KKG, Crimmitschauer Str. 
Zwickau 

saubere Sportschuhe, Sportbekleidung 
 

Schlittschuhlaufen 
27.02.2025 
10.00-12.00 Uhr 

Eisbahn, 
Muldepark, Uhdestr., 
Zwickau 

wer Schlittschuhe oder eine Fahrhilfe benötigt der muss mit 
 

(Schuhgröße mit melden) 

 
 

Selbstverteidigung  
28.02.2025 
9.30-11.30 Uhr 

1. Selbstverteidigungsverein Zwickau 
SH- KKG, Crimmitschauer Str. 
Zwickau 

saubere Sportschuhe, Sportbekleidung 
2  
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-

Wintergefühle im Schwarzwald
Vom 30. Januar bis 13. Februar

20 % Sonderrabatt
auf all unsere Angebote

10 % Sonderrabatt auf die 
„Schwarzwaldtage und Schwarzwaldwoche” 

vom 13. Februar  bis 27. Februar 2025

gesund & fit✔✚

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

URLAUBfür die ganze Familie

Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag
•	 im	Herzen	der	Mecklenburgischen	Seenplatte
•	 traumhafte	Ferienhäuser	für	2	bis	12	Personen
•	 alle	Unterkünfte	sind	hochwertig	gestaltet	und	ausgestattet
•	 weitläufiger	Strand	und	Spielplatz	für	die	Kleinen
•	 Shop	mit	Brötchenservice

FERIENPARK LENZ

Medikamente richtig aufbewahren Anzeige

Eine gut sortierte Hausapotheke mit Desinfektionsmittel, steri-
lem Verbandsmaterial, entzündungshemmender Salbe sowie 
anderen Mitteln zum Beispiel gegen Halsschmerzen ist ratsam, 
um im Falle eines Falles gut gerüstet zu sein. Worauf man au-
ßerdem achten sollte, ist die richtige Unterbringung. Viele Men-
schen bewahren ihre Hausapotheke im Badezimmer oder der 
Küche auf. Das ist jedoch ungünstig, weil es hier zu warm und 
zu feucht ist. Besser ist es im meist kühleren Schlafzimmer. Zu-
dem wird geraten, alle Mittel regelmäßig auf die Haltbarkeit zu 
prüfen und sie gegebenenfalls über den Hausmüll zu entsorgen 
und zu ersetzen. djd

www.BrautmodeOutlet.de · www.BrautmodeOutlet.de
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IHR FACHMANN
vor Ort

Ihr zuverlässiger Partner 
für Heizöl und Diesel 
in der Region.

Telefon 037328 891-0
energie.fuels.sachsen-brandenburg@baywa.de

	 037600	-	56	15	34
www.schubert-heizung-bad.de

Schubert	Heizung	und	Bad	Inh. Wolf GbR
Ernst-Ahnert-Str. 18  08427 Fraureuth

HEIZUNG, BAD &
HAUSTECHNIK

Ihr Ansprechpartner für

 in Fraureuth.

Ganz schön renoviert.

Treppe wie neu -
rundum gut beraten.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau

 0 37 65 / 3 41 58
 www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!

31.01. + 01.02.2025
unsere Schautage
jeweils 10 - 16 Uhr

Alles geregelt! Anzeige

Moderne Elektrobadheizkörper 
arbeiten effizient und kostengünstig
In einem Smart Home ist alles miteinander vernetzt - auch die 
Fußbodenheizung. Im Bad nimmt diese jedoch eine vergleichs-
weise kleine Fläche ein, sodass sich hier die zusätzliche Installa-
tion eines Elektrobadheizkörpers lohnen kann. Dieser wird platz-
sparend an der Wand montiert und erzeugt wohlige Wärme. Ob 
zeitlos-modern oder klassisch-elegant, horizontal oder vertikal, 
weiß oder bunt - Online-Shops halten eine große Auswahl ver-
schiedenster Modelle bereit, die nicht nur für angenehme Tem-
peraturen sorgen, sondern auch die Handtücher trocknen. Das 
Beste: Dank einer Heizpatrone mit cleverer Zeit- und Tempera-
turregelung geht Heizen jetzt auch effizient und kostengünstig.
 HCL

Foto: HLC/anapont/©denisismagilov - stock.adobe.com

Haustür mit praktischen Features Anzeige

Moderne Eigenheimbesitzer legen Wert auf individuelle  
Wohnkonzepte, die sich ganz nach den persönlichen  
Wünschen und Bedürfnissen ausrichten lassen - das gilt auch 
für die Haustür, die als Eingangsstatement das Ambiente maß-
geblich prägt. Haustürfüllungen punkten deshalb nicht nur mit 
zahllosen attraktiven Gestaltungsvariationen, guten Wärme-
dämmwerten und hohem Einbruchschutz, sondern auch mit zu-
sätzlichen praktischen Features. Ein exklusives Design-Element 
bilden z. B. Spiegel, die an der Innenseite der Haustür eingesetzt 
werden und weit mehr als bloße Accessoires sind. 
Spiegel-Einsätze schaffen einerseits ein Plus an Komfort 
und Funktionalität, vergrößern darüber hinaus aber auch den  
Eingangsbereich optisch und lassen selbst kleine Flure sehr 
großzügig wirken. Es gibt die eleganten Spiegel für eine Viel-
zahl an verglasten sowie unverglasten Haustürmodellen. Bei 
Haustürfüllungen mit Glaseinsatz werden sie mit einem rahmen-
losen Lichtausschnitt kombiniert. Bei unverglasten Modellen 
stehen verschiedene Varianten zur Wahl: Neben seitlich sowie 
zwei mittig ausgerichteten Platzierungen der Spiegel sind auch  
vollflächige Spiegel-Einsätze möglich, die das Gefühl von 
optischer Weite gekonnt maximieren. 
Das buchstäbliche Highlight im Eingangsbereich kreieren  
Design-Spiegel, die mit einer seitlichen LED-Beleuchtung  
kombiniert werden – ideal für den finalen Style-Check am Abend 
vor dem Verlassen des Hauses und gleichzeitig ein stimmungs-
voller Lichtakzent. Erhältlich sind die Haustürfüllungen im gut  
sortierten Fachhandel. HLC
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 Schiefer- und Ziegeldeckung
 Wandbekleidung
 Gerüstbau
 Solaranlagen
 Dachklempnerarbeiten
 Flachdachabdichtung
 Wohnraumdachfenster
 Schornsteinkopfsanierung

Mitglied der 
Dachdecker-

Innung Zwickau

Andreas-Hupfer-Str. 12
08427 Fraureuth
Telefon: 0 37 61/39 68
Fax: 0 37 61/7 62 99 99

www.zuleger-dach.de
info@zuleger-dach.de

HERR RIEDEL kauft ständig PKW und Transporter.
Alt oder Jung, im top Zustand auch defekt/Unfall. 

Überweisung oder sofort in bar. Seriöse, faire, 
kostenfreie Angebote, Sie entscheiden. 

Zuverlässigkeit und Diskretion garantiere ich.
Telefon 01717369000 + 0376173231

Bertram Riedel, Werdauer Autohandel seit 1998

Zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Online-Portal
Tagesaktuell

Stellenangebote finden!

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Vielen Menschen in Paraguay 
fehlt es an Nahrung, Bildung 
und vielem mehr. Wie sich für 
Petrona die Zukunft verbessert, 
erfahren Sie unter: brot-fuer-
die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Die Kraft, die uns verbindet.

STROM FÜR SACHSEN.
FAIRER PREIS FÜR ENERGIE.

SachsenEnergie.de/Strom

Alles zu den Tarifbedingungen der  
SachsenEnergie Versorgung GmbH finden Sie unter:


